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Von unsererMitarbeiterin tin von SEW Eurodrive in Bruchsal. "Um so
Pia Wiegmann wichtiger, dass die Arbeitnehmer jetzt von ih-

rem Wahlrecht Gebrauch machen, Und sich
Bruchsal. " Vertrauen ist gut, Betriebsrat ist mit der Wahl eines Betr,iebsrates dafür einf'et-

besser" -unter diesem Motto stehen- die Be- zen, VOh kompetenter Seite in ihren Interessen
triebsratswahlen der 1G Metall, die zwischen vertreten zu werden", fügt sie hinzu.
~. März und 31. Mai über die ~ühne.gehen: In Allein in den vergangenen Monaten hätten'
Insgesamt 50 betreuten Betneben Im Land- Betriebsräte der IG Metall durch den Ab-
kreis Bruchsal/Bretten wird es Wahlen geben -schluss von Sta:ndortsicherungsvereinbarun-
mi~ hoh,er ~etei~igung, so ~offt.?ie IG ~etall. ge~ in Baden-Württemberg ü~er 200000 Ar.,.
"DIe WIchtIgkelt der Betnebs~ate hat rn den beitsplätze für die nächsten: Jahre gesichert,
vergangenen Jahren dramatI!3ch zugenom- informiert ein Wahlflyer der Gewerkschaft.
men", weiß Brun() Nehring, Qesamtbetriebs- Ohne Betriebsrat und ohne die IG Metall
ratsvorsitzender der E.G.O. Oberderdingen ~de es allein bei Siemens Bruchsal bis zu
und Zweiter Bevollmä~htigter der IG Metall. 300 Beschäftigte weniger geben", sagt Ern&t

In Zeiten der zunehmenden Globalisierung Färber, ,Betriebsratsvorsitzender des Elektro-
und des damit verbundenen schärferen Wett- nikkonzerns. Die Erfahrung habe zudem ge-
bewerbes seien immer mehr Menschen von Ar- zeigt, dass Arbeitgeber und Betriebsräte in-
beitslosigkeit bedroht, erklärten Mitglieder zwischen wesentlich besser: zusammenarbei-
der Gewerkschaft pei einer Pressekonferenz. ten, als noch in den siebziger Jahren. Das alte
Entsprechend hoch sei der Druck, der heute "Feindbild Betriebsrat", so Eberhard Schnei-
auf den Beschäftigten laste. Angst vor Stellen- der, Erster BevollmäGhtigter der IG Metall,
abbau Und inhumane Arbeitsbedingungen wie existiere heute kaum noch.
zu lange ~rbeitszeiten und .~chlechte Entloh- Ein Belspiel hierfür gibt die Firma Schuler
nung be~tImmten das Geschaft. , .SMG Pressen in Waghäusel. Zur Verbesserung

Ang~sIchts de: .aktuellen EntW1c~un~.en der Beschäftigtensituation wurde hier ein Mo-
habe sIch das BetatIgungsfeld der Betnebsrate dell erarbeitet dass dem Personalabbau effek-
er~eblich erweitert: " Wir sind heute vor allem tiv entgegent;eten soll. " Wir setzen auf Be-
Krisenmanager. Unsere Haup~aufgabe besteht schäftigu~gsverteilung statt Stellenabbau",
darin, für humane Bedingungen in den Betrie- erklärt Thomas Bohlender, freigestellter Be- ;
ben zu sorgen ", so Nehring. triebsratsvorsitzender des Unternehmens. "Bei

ImBrennpunktderVerhandlungenzwischen uns hat der Arbeitgeber die Möglichkeit, bei
Betriebsräten und Arbeitgebern steht momen- schwacher Auftragslage auf zehn unbezahlte
tan besonders der neue Tarifvertrag, der vo- freie Tage zurückzugreifen. Das ist wie ein zu-
raussichtlich im Frühjahr 2007 eingeführt sätzlicher unbezahlter Urlaub. Die Mitarbeiter
werden soll. "Es geht hier um die Entloh- , verzichten auf einen Teil desGehaltes und be-
nungsbestimmungen für die nächsten 30 Jah- halten aber trotzdem ihren Job." Eine Alterna-
re," sagt UteLeupold, freigestellte Betriebsrä- tive, die sich bew-ährt hat.
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